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Kandidat / Kandidatin für erweiterten Landesvorstand
Name: Treitinger

Vorname. Michael („Mümmel“)

Alter: 28

Kreisverband München

Kurzvorstellung: Eintritt in die AG Junge GenossInnen in und bei der PDS 1997
Eintritt in die PDS Frühjahr 2003
Eintritt in die WASG 2005
2007 Mitglied im kommissarischen Landesvorstand der LINKEN.Bayern
2007/2008 Jugendpolitischer Sprecher im Landesvorstand der 
LINKEN.Bayern
Darüberhinaus Mitarbeit in:
ver.di, Roten Hilfe, Antifabündnissen, SchülerInneninitiative München 
(Schulstreik 1998/99), Peru Solidaritätsgruppe, .....
Beruf: Student - derzeit wg. Vaterschaft unterbrochen

Meine 
Vorstellungen

Als in Gremienarbeit und Satzungsfragen erfahrenes Parteimitglied wünsche ich 
mir, meine Fähigkeiten weiterhin der Partei im Landesvorstand zur Verfügung 
stellen zu dürfen. Meine eigene Arbeit im Landesvorstand verstehe ich v.a. als 
Zuarbeit für die Kreisverbände. Das für mich grundlegende Parteiideal ist eine 
Partei, die durch ihre Mitglieder vor Ort aber auch darüber hinaus gestaltet wird - 
also eine Aktivisten- bzw. Mitmachpartei. Durch meine jahrelange Mitarbeit im 
Jugendverband bzw. -verbänden der Partei fühle ich mich an dessen bzw. deren 
vier Grundideale gebunden: Antifaschismus, Feminismus, Sozialismus und 
Basisdemokratie. Gerade letztere bedeutet für mich, dass die Mitglieder vor Ort 
Politik selbständig gestalten können und eben dadurch in de Partei integriert und 
an die Partei gebunden werden können. Dies setzt neben der Möglichkeit des 
freien Meinungsaustausches und der Transparenz auch finanzielle Mittel vor Ort 
voraus. Auf Ebene der Kreisverbände muss soviel Geld wie möglich verbleiben 
und auf Landesebene nur soviel Geld wie nötig verwendet werden.  
Das nächste Jahr wird durch die zwei bundesweiten Wahlen dominiert sein. 
Jahrelange praktische Wahlkampferfahrung, über die ich verfüge, muss hierfür in 
den Landesvorstand eingebracht werden. Das übernächste - und voraussichtlich 
wahlfreie Jahr - sollte in meinen Auen dafür verwendet werden um einerseits den 
Parteiaufbau weiter voranzubringen und andererseits den Parteimitgliedern 
inhaltliche und praktische Weiterentwicklung zu ermöglichen.
Inhaltlich ist mir wichtig den Pluralismus innerhalb der Partei zu bewahren und 
ggf. auszuweiten, wobei ich selber den Anspruch pflege nicht nur konkrete 
Antworten auf aktuelle Probleme zu geben und durch kritisches Hinterfragen 
Missstände aufzudecken, sondern auch gesamtgesellschaftliche Alternativen 
anzustreben.
Ich würde mich über eure Unterstützung bei der Wahl zum Landesvorstand 
freuen und danke im voraus.


